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Ein großes Batallion.
12. nächste» Mai, soll
am Gasthause von Mo-

Caunty. ein großes Ba-
iallivn abgehalten wer-

n, welchem folgende freiwillige Compagnien bei-
wohnen eingewilligt haben, nämlich: Die
uthSville Truppe, Capt. Ruch, die Nord-Wheit-
>ll Truppe, Capt. Kuhns, Waschingto» Reisel
angerS, Capt. Schlosser, und die Catasauqua
eifels, Capt. Harte, so wie auch tie Union
lraßbante und so sind auch alle andere Frel-
illige Eon'pagnie» und Braßbanten der Unige-
nd herzlich eingeladen beizuwohnen, und man
ihlt versichert daß noch el» schöner Theil von ih-
m heiwohnen wird.

Ueberhaupt ist das ganze Publikum Alt und
ung ?eingeladen beizuwohnen, um einmal einen
ohen Tag zu haben den» an allerlei Vergnii-
»igen und für alles was der Wirth sorgen kann,
ird es sicher an jenem Tage nicht fehlen.

Viele Volunteers.
April 18 iB6ll. nq3m

Guthsville Truppe!

Gulhsville Truppe ha-!

sammeln auf Samstags

uiii l Uhr
achmittags. amHause von Steph enKl cp-!
i n g e r, bei Siegfried > Brücke, in Nordwbeit-
ill Taunschip, Lecha Caunty. Pünktliche Bel-

Glied Si Strafe unte>woifen ist. Alle wel-
e wünschen Mitglieder zu werden, belieben sich
!nn und daselbst einzufinden.?Auf Befehl des
ipilaiiiS.

ilkoma« A. Scislove. O. S.
N. B,?Alle welche noch im Rückstände sind

April 11. nq3>»

Achtung!
Weisenbur g Trupp e!

athanKreßly.ln Weisenburg Tsp.. Le-
i Caunty. Pünktliche Beiwohnung ist erwar-

t. indem Abwesende Si Thaler Strafe zu bezah-
» hahe». Auf Befehl des Capitaiiis.

Jon.?ü S. Weiln, O. S.
April 18. nq3m

Gesellschafts- Auflösung.
Nachricht ist hiermit gegeben, daß die bisher I

zwischen de» Unterzeichneten im Trockenwaaren-,!
Grozerie-, Kohlen- und Mühl - Geschäft, in Al- !
lcntaun, Pa., bestandene Handels - Firma, unter!
dem Nanik» ?Prep, Guth und C0.," am 24sten!
Tag März 18öv, mit gegenseitiger Einwilligung!
aufgelöst wurde.

Alle Diejenigen welche an die erwähnte Firma
schuldig sind, sind eisucht am alten Standplatz bei
der neuen Firma ~H. Guth und C0.," welche
autorisirt ist die Geschäfte abzuschließen, Richtig-
keit zu machen ?und wer Forderungen hat, da-
selbst seine Rechnung einznhändigen.

Christian Pretz.
Henry Weinsheimer.
Hiram Guth.
Charles Eckert.
William H. Newhard.

Partnersch ip-Na ch richt.
Da die Unterzeichneten in eine Gesellschasts- !

Pcrbinduiig so »Verden die Geschäfte am

I Hiram Guth.
William H. ?!>ewhard.
Henry WeinSheimer.
Charles Eckert.

Allentaiin. April 11. IBLN. uq3m

- Auflösung.

Ändrelv S. Keck, Charles 5!. Keck,
Thomas Keck, William

Alfic's G. Lager.
Die (Geschäfte

! Die Kohlen- und Bauholz-Gcschaste, an de!
allen Stantplatze i» Hanover Tani schip. Lecha i

Frühjahrs- und Sommer-
Hiite und Kappen.

> Alle Solche welche von den schön-
/ sten Hüten und Kappen zu haben

die in AUentaun gekauft
könn-», und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

Kstetkng, Uttb ChlMs
Hilten und Kappen (Lmportnm

No. 15, West- Hamillon Siraße> gerade gegenüber
der OtdfeUow-Hallc.

Wir habe» soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufakiur, oder veifertigt unter unserer eigenen
/iufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden könne».

DtrohHNter. Ein sehr schönes Assorte,
nie»! Strohhüte, für Männer und Knaben, wird
immer auf Hand gehalten, durch die JahrSzeit.
woiauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken ?Vergeßet es daher nicht anzu-

Bltting und Christ.
April 1860. ngbv

Eine neue Firma.
verbeptl te Makimlthle, tee Capt T h o m a e A S-
g e r. in Snljburg Taunschiv, Locha Caunto, und
zwar dicht bei d«r Stadt Ällentaun, inbesitz qen^i,-

Alle Arten Kaufmanns und Kunden-
Arbeiten

auf die vorzüglichste

h

Levi Buchman,
Jacob Holben,
Levi Feiistermacher.

IiIiIiil
"

I!>i 1.1 Vk: SPNOK.
>B4 135 VVnslüngto» IVlnrkel, tirsl

li»v I>> ortll c>s l'ult»ii Street, K. Vurli.

'/»!?!. lililÜc.'L It.
.I»I> 28. 1859. jV

Neu - Nork

P e r l e g u I» g.
AF Selfrid^e

bei
Conover und Labagh,

ro;e r i e S
Da sie ihr Waarenlager von No. 56 Froni

Straße nach
'Z!o. Proad Straße, iiiitcrball' Wall

Thee, Kaffee, Zucker,
MolasseS, Syrup, Gewürze,
Tabak, u. s. u. f. w.

Neu-Aork. Mai i, 1823. ngbv

Sek et hier!
Gut Neues für alle Diejenigen die gute

Brillen brauchen!
<sHarles D Mafsey,

suchte» Stock jederlei Arten Brillen in ii>»ld, Sil-
ber und Stahl-Frames zu lenken?und er fühlt
versichert, daß er Zllle befriedigen kann die ihn mit
einem Zuspruch beehren.

und jede Flickarbeit prompt ausgeführt.
August 3. nqbv

A. Sc ll uu d Io h »

net-Waaren, den größte» und schönsten Stock
Fen ster-Schäde-Fixtures, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-

für Bargeld verkaufen, als irgend ein anderes
Haus in der Stadt. So rufet an und besehet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. Gell und Sokn.
März 7, IBKO. nqbv

vorttlMicher Graslaamen.
Eine Quantität Millct- und Hungarian-GraS-

i faamen ist billig zu verkaufen.?Man melde sich
bei

Reuden Mick.
> April 13. -3m

N a ch richt
! Wiid hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
! ten als Exeeutore» oeS letzte» Willen« und Testa-
! iiients des verstorbene» PeterNeuhard,
! letzthin von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty.
! angestellt worden sind. Alle Diejenigen daher,
! weiche noch an besagte Hinterlaßenschast schulden,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestä-

I Sarah Neuhard, )
E. R. Neuhard, > Ex'ors.
Amanda A. Smith,)

März 21. nqiZ»,

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Exccutor des letzten Willens und Testaments
des verstoibene» Stephen Barver, letzt-

! hin von AUentaun, Lecha Eaunly, ernannt worden

ist.?Alle Diejenige., daher, welche noch an besag-
j te Hinterlaßenschast schulden, sind hierdurch auf-
gefordert innerhalb ti Wochen anzurufen und ab>
»bezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige

! Ansorderungen haben möge», sind gleichfalls er-

I sucht dieselbe innerhalb dem nämliche» Zeitraum
wohlbesläligt einzubringen an

Zosepl) Z?c>u»g, Er or.
März2l. nq6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinierlaßenschast der
verstoibene» Sufan » a Hiesta » d. letzthin
von Ober-Milford Taunfchip, Lecha Caunty, an-
gestellt worden sind. ?Alle Diejenige» dal er. wel-
che »och an besagte Hinterlaßenschast schulte»,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb <Z Wochen

janzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
! »och rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der

Abraham Hiestand,
David Hichand. j "dm ois.

April 11. nqlZm

9t a ch r i ch t

Administratoren von der Hinterlaßenschast des ver-
! storbenen A n d r e a S K l o tz, letzihin von Wasch-
ittgton Taunschip, Lecha Eaunty, angestellt wor-

den sinv. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hiiit rwßriifchaft schuldig sind, sind hier-

j durch aufgefordert innerhalb l> Wochen anzuru-

! Elias Klotz, ) j
David Klotz, j

April 18. nqgm

Die Tieket-Hatter

> seine Tickets alle zu vetkaufen. Er dankt aber al-!
! len Denjenigen, die sich willig gezeigt Hahr», durch j

de» Kauf von Tickets ihn zu unterstütze», aufs i
i herzlichste, und bittet» nochmals bis zum Mai mit
jihm auszuharren und zu versuche» bis dahin die

! Tickets voUends zu verkaufen, damit dann dies
Ziehung stattfinden kann. Gelingt es ihn, auch!

! bis dahin nicht, so gedenkt er das ganze Unterneh-
! men auszugeben und jedem Käufer sein Geld zu-!

rückzustellen, was ihn, freilich viel Verlust sein
würde, und daher hofft er nochmals auf eine eif-

! rige Mitwirkung, Doch Ehrlichkeit geht ihm über
! Alles und Niemand soll sagen daß er beschwindelt!

John Hamman.
Allentaun, April I l. nqbv

Warnung. !
Da es bei viele» Personen zum Gebrauch ge-!

! worden ist, auf den Ländereien der Unterschriebe-!
! nen, unweit der Statt Allentaun, herum zu lau-

i sen, woturch ihnen alleihand Schaden, inuthwil- l
! lig und auf antcre Weise angerichtet wird, so ge> l

ben ste hiemit öffentlich Nachricht, daß wer hienach!
auf ihren Ländereien betroffen wird, fei es unter
weichem Vorwand es wolle, ohne Ansehen der

! Person nach den Gesetzen behandelt welden wird;
! besonders mögen Eltern darauf sehen, daß ihre

, > J. M.Reiter, Charles Goranslo,
j William Grieseiner, William Grim,

Salomv» Gricsemer, E. Franklin Butz,
Charles L. Maitin. Simon Schweitzer.
April Il, iklit). nq3m

1860 Fr», hLahrs 1860

Sonnner Güter.
Reilinger »nd Schcimcr,

Ro. S West-Hau»ilton-Straße,
rilrkgckchrt, und haben dei> graten und »»eist ge-
wiinschten Stock von Kllter der noch ie zu-vor in Allentaun ttprde?und sie finden««

reit zu beweißen, Wae wir sogen. Unser Stock be-
steht aus

Ladies Dreß-Waaren.
Sin herrliche« Assortement von Frilbjabre» und

Toiiimer.SadieS-Dreß-Mrer, solche ale : Gewölmli-
cher schwarzer und flgurirter Seide» für ;

farbiger, (Nestreisier, Ebene und Bajadere DreP-
Teiden ron si) Tente bie zu xer A«rd .

rege Delain«. Du.ale, Baljarinee, Polte Cberere,
Ehalliee, Vol.ncioe, Larella Tuch. Medina
Ging!,«nie. Printe, Cbinzee. gewöhnliche und sigu
rirte BriNianie, Lawne, Beregee, Erwciterungs

kennen, wenn sie ibnen die Gelegenheit aeben und
vorsprechen, ehe sie sonstwo kaufen.

Xeniiiger und Scheimer.
(Gleichfalls -MannS-tvnter

zablreich melden, welche zum Verkauf angeboten

Reninger und Scheimer.

Schawls > Schawlo l^Schawls!
Ein glanzendce Assortement Dchawle, ale

schwarze nnd farbige 5r.11., Schawl«, fct»»ar,e und
mode farbige Schawle, viereckig,e und lange Broch«
Schawl?, weiße und farbige grape Schawl», schwarz-
seidene Schalls und Mous Delain Schawle, z»

Reninger und Scheimer.
llmbrellas und Parosvls.

Ein voNee ?lssorlcment von »mbrellae, seidene »nd
baumw-llene Sonn llnvr.'llas von allen Preilien nnd
Qualitäten, so wie eine roste Verschiedenheit ron

welche Artikel ganz billig zum Verlaut

! Carpets und Oeltuch.
I lencr Sliegen-Sarxet.??loor-, Sneger- und Tisch.

Reninger und Schelmer.

Geozevien! Gvozecekelr!

! ien von S>>ru».Molaßee alle Arten von Zucker,
?l,ec, Honig, Rosinen Oele, Eboiolale, K«e. Riee

! Sal. Sota, Soda-Asche, Snb. Cor. von Sota, und
alle Wirten v.'n SoeieeS?rllce dies wird gan> billig

Reninger und Schelme?.

csscriren.
j 'st'

Reninger und Scheimer.

eu>. I'lc?
ten niedersten Kreißen verkauft wird bei

Reninger und Scheimer.
April Iß nq''v

Ein neuer llotion Stohr
Inder Stadt Allentaun.

! ist Eure Zeit wohlfeil zu kaufe» !

> BargainS! BargainS! BargainS !

Neuen Notion und Fa'ncy-Güter-Stohr,

einige Tburen oberhalb dem Eisenslehr Mart

, Alleii Arten Ttrümpse; alle nur erdenkliche Sor-

Der wohlfeile

Harte-Waaren-Stohr
In der Stadt Allentaun

Hngenbiich, Hersch und Co.

Eisen-Waareu. und -Ackerbau Geräth-
schaften-^tohr

motten, ist deonder« ein berrliches und wohlfeiles,
und jene Elape besondere siiitei ee zu ihrem Vortheil,

sen. Kurz, ledernmn maclil sich iroklbezalitt, wenn
il'ncii rorsprickt, kenn sie sind f.» entleblos-en

bindung »iit diesem Stohr halten sie auch immernoch
Alle Arten Nanern-Geräthen,

als Maschinen aller Art, Drills, Pferde - Gewal-
ten, Pferde-Rechen,

und kurz Allee Wae man in diesem Fach verlangen
kann. Ein Etablisement dieser Art ist schon längst
gewiliischt worden, und dasselbe ist nun auf die recht-
Weise zur Bequemlichkeit und den Znlereßen der Bau-
ern elablirt, indem die Maschinen, und überhaupt al?
ie Artikel in ihrem ganzen Stohr, gerade daesein»>ü-jien, für wae sie dieselbe verkaufen.

Kommt daher Einer ! Kommt Alle ! Und sehet für
Euch selbst, ehe Ihr sonstwo kaufet und thut .hr
dae, so sind sie rSllig Überzeugt, daß Jbr ee sicher zu
Eurem Intereßc finden werdet ron ihnen zu kaufen.

Sie sind berzlich tankbar für bieber genossene Um

Hagenbllch, Hersch und Co.

zjausuhmt, Ilitkuhrttl
und Juwelen - Waaren.

No. 2:1 Ost Hamilton Straße, qeqenüber der Deutsch
Reformirten Kirche, Alleiitnnu.

Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß seine Freun-
de und das Publikum im Allgemeinen zu benach-
richtigen, daß er soeben direkt von Neuyork und!
Philadelphia erhalten hat der best gewählte Stock
von

Hausuhren.
Sacknhren,

Juwelen- und Silber'
Waare n,

noch jemals in Allentaun
um Verkauf angeboten wurde. Alle diese Waa-

re» ist er entschlo?! a» niederern Preißen u ver-
kaufen als vorher, und so wohlfeil wenn nicht
wohlfeiler als dieselbe in den EitieS gekauft wer-
de» können, und gibt die Versicherung daß sie
alle das fein müßen für was er sie representirt.

Alle sind höflichst eingeladen anzurufen und für
sich selbst zu urtheile».

MO- HauSuhre», Sackuhre» und Juwelenwaa-
ren werden auf das beste reparirt, und jede Arbeit
warrantirt.

Melod e o n s.
Ebenfalls beständig auf Hand ein glänzendes

Assortement von Melodeo » S aus den besten
Fabriken, für Kirchen und privat Häuser.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft, Hof
fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit feiner Ge-
schäfte eine Fortdauer derselben zu genießen.

Allentaun, August 3. nqbv

An Auszehrende
und Nerve n-L e i d e n d e.

I. l?. <suti,bcrt,

April 18.I8S0. ' nqb?

!
j ""en G.ocerlcn u j

Joel ZI. S chultz'ö
Indigo Blnn,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil
zu haben in dem Buchstohr von

Keck, Gutb »nd Hclfrich.

Das große und merkwürdige

Guthsviller Batallion.
« Dieses in der Welt berühmte Ba-
-3 tallio» soll dieses Jahr gehalten
« werden am Hause von I o sia hF.

Guth, in Gutheville. Südwheit-
hall Taunschip. Lecha Eaunly, etwa
eine halbe Meile von Walbert'S

I Station, an der Catasauqua u. Fo-
gclsvllle Eisenbahn, auf den Pfingst-

nN Montag, den 2Ksten Mai nächstens,
DH um ll> Uhr Vormittags.

Da« Militär aus der Nähe und Ferne, zu
ferd l»d Fuß, wird fe ne Erscheinung machen,
Uer andern auch das ganze Cavallerie- Batal-
on, und mehrere schöne Compagnien und Braß-
»anden von Lecha. Northampton, Berks unt;
arbon EauntieS. Viele hohe Ossizieren als!
lajor « General Robert S. Brown und Stab,
irig. General Frey und Stab, Brig. General
»est und Stab, Col. Siegfried. Maj. Tiigh. H.
iood, Maj. Seipel, und Andere werden erwar-
t. Kommt daher Einer und Alle, Mäd' und

iuben, Mann und Frau, Jung und Alt, und ver-
iumt diesen merkwürdigen Galatag in Guthsvil-

nlcht. An herrlicher Musik in allen Ecken, Er-
ischunge» die Hülle und Fülle, guter Stallung

nd allem Sonstigen wird'S und soll'S nicht feh-
n.

Viele Offiziere und Gemeine.
April 18. nqbß

Achtung!
Waschington Reifel Nängers !

Ihr habt Euch zu versammeln
k aus Samstags den 28sten April, um

1 Uhr Nachmittags, am Hause «m
M De»nis W. H o c tz. in Wa-

schington Taunschip, Lecha Caunty,
» in voller Uniform, um zu paradiren.
» Pünktliche Beiwohnung ist erwar-

?l V tet.?Auf Befehl von
> I Sclilosscr. Capt.

MM N. B. Die Uniorville Braß-
bante wird sich ebenfalls zu gleicher

elt einfinden.
April 18. "q2m

A ch t u n g
Lowhill Infanteristen '.

. Ihr habt Euch in voller Uniform zur
S Parade zu versammeln, ans Samstags

den ste» Mai, um l Uhr Nachmittags,
am Hause van Peter L e n tz, in
Lowhill Taunschip. Lecha Co. Pünkili-

l
'

che Beiwohuung ist erwartet, indem Ab-

wesende 1 Thaler Straft zu bezahlen
haben. Auf Befehl des CapitainS.

Moses Hollenbach, O. S.
April

Zottiköffers-Gebetduch,
?den erhalten und hilligzu verkaufen bei

<?»»!> und

ebenfalls am alte» Stantplatze fortgesetzt, und es
wird tiefe neue FirmaS heizlich freue» recht viele!
völlige» Ziifrietciiheit zu betienen im Stande zu
fei» glauben.

(5. L. und A. S. Keck.
Kern, Jacobs und Comp. !

Ein neuer Einkaufs
»Herrlichen Ttvck nener (Linter,

und dafür der höchste Marktpreis erlaubt. !
Aer», lacoba und Comp.

April 4. 18k». nq3m

Gemahlner Gyps.
Eine große Quantität gemahlner GypS lst jetzt

auf Hand, und wird stets auf Hand gehalten, an

dersten Preißen (Brücke frei) verkauft wiid bei
Aer». Jacoba und ito.

April »q3m

Pres. (?. He iin.nl»,

«tohr eröffnen und fortwährend eine große AuS'
wähl ter vorzüglichsten Instrumente aus Hant
halte», als
Pianos, Melodians, BiolinceUcs, Violi-

nen, GuitarS, Flöten u. s.w.
Gleichfalls Jnstruetors für alle Instrumente,

Musikalien und Noten - Papier. Käufer werten
höflichst eingeladen am Stohr No 34 Hamilton
Straße, unterhalb der Reformirten Kirche vorzu-

Allentaun April 11. nqbv

Gemahlener Gvps.
Tonnen gemahlener Gyps zu haben an

der Mühle an der kleinen Lecha zu Allentaun bei
'U'cavcr, Nneklev und Co.

Mär, 28. nq3n

Älleutauu Seminarv.
Die Sommersipung des Allentaun Seminar«

beginnt c.ni Dienstag den Isten Mai. In allen
Zweigen, die zu einer durchgängigen Englische»

wie in der Lateinische», Griechischen, Französischen
und Teutsche». Auch wird eine Elasse für künf-
tige Schuilehrer gebildet werden.

Um weitere Auskunft wende man sich an den
Prinzipal, Ehrw. W. R. Hoffa>d, oder >u> de»
Gehülfepiinzipal.

I. S. Keßler.
Allentaun, April 18. »qkm

Platform Waagen.

Abbott und <?r>mp.

Ecke der Nie» und Melon Siraß/, Philadelphia,
l April i. nq!l«

ten Handschuhe ; Halstücher von alle» Beiien-
nungen ; Dreß-Trimmings wie sie nur verlaugt

l werden könne» ; Kämme aller Arte»; Knöpse
von allen Sorten für die man anspricht; Pen-
eils, PenholderS, Stahlfedern, Porlnionais,
Paßbücher, Hoseniräger, Brillen, Vioiin Sai>
ten, Rasi Messern, Sackinesser», Fischer - Appe-
rat, Reifskiris. Unterhemde» und Unterhosen,
alle Arten Pcrfumeriern. Ohriinge, Sackuh-
ren-Schlüßel nnd Ketten, Brusinadeln, Gold-
federn, und noch tausenderlei andere Artikel,
zu umständlich hier anzuführen.

?itte obigen Waaren rcrkousl er r c

e^i

sichitich der'Lchönhcit, Glitt und der Billigkeitsei«

Joshua Schnurman.
April 18, 1««. nqbv

Der Lecha Caunty Patriot.
JilhlMNfl 34.

Nehmt Qbacht
Was zu kaufen, und wo es zu kaufen Ist, Iß

jetzt die Frage. Jede Person verlangt jetzt einen
neuen Bonnet, Dreß, Schawl, Mantilla und Pa-
rasol, und wo ist der Platz wo man dies bekom-
men kann? ist die Frage. Ei, in Mr«. Stopp
und Eo'S neuem Stohr; dort ist der Plast und
der einzige Platz wo du einen frischen Stock von
Frühjahrs- und Sommer - Waaren findest, und
zwar von jeder Benennung.

NcurFrübjahro-BoiiiictS,
Schäkers, Mantilla«, Kin-

- Hüte und Kappen. Lädiet'
s/ Dreß-Kappen und Haar-Dreße«,

K LI alle von den neuesten Style« die

A /v im Markt sind. Ihre Dreßgll-
ter sind elegant, beide« in Qualität und Styl;
Seide, im Preiß von 50 Cent«, und auswärt« zu
dem allerbesten Dreßseide. Sie haben guter Dreß-
seide für 5V Cents die Aard; Parafol« und sei-
dene Umbrcllas, Kid-Handschuhe, Mit«, LS»,
Undeisleeves und CollarS, Dreß-Triinming« von
allen Sorten; Trauer-Gllier von jeder Benen-
nung, Bonnets, Schleier, etc Mantilla« wer-
den nach Auftrag verfertigt. Seid gewiß daß
ihr dahin geht um euie Waaren zu kaufen, ihr
wird es zu eurem Vortheil finden. Da findet ihr
ebenfalls eine schöne Lot von neuen FrühjahrS-
BonnetS, Schäkers, Fiats und andere Millinär«
Güter an Joseph Stopp's wohlbekannten wohl-
feilen Baargeld-Stohr.

Mrs. Stopp und Co. No. 13 West - Hamil-
ton-Straße.

Joseph Stopp'S wohlfeilen Baargeld-Stohr
No. 35 Hamilton-Straße.

Allentaun, März 2 l. nq3«

Bas Ltdler Ootel
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt dem allgemeinen Pub-
likum hierdurch Nachricht, daß er das ~Adler
Hotel" in der Stadt AUentaun, Lecha Caunty,
Pennfylvanien, vhnlängst bezogen hat, und nu»
bereit ist allen Ansprechenden nach Wunsch zu die»
ncn.

Das Adlcr Hotel
befindet sich an dem nord»
westlichen Eike der Hamll»

Straße,
WWWL W j>z oder des Maikt - Viereck»,

und ist sehr bequem für
Reisende und Andere eingerichtet.

Seine Betten sind alle von der ersten Güte - -

Sein Tisch soll immer mit den besten Speise» dir
der Markt In einer jeden Jahrszeit darbietet, be-
seht sein In seinem Bar sollen nur die besten
Getränke angetroffen werden : ?Und in dem Hof
und Stall soll es an nichts mangeln, und dorten
wird nie ein anderer als cln williger und sorgfäl-
tiger Stallknecht angestellt. Kurz, er wird durch-
aus nichts fehlen laßen, um sein Haus in Wirk-
lichkeit zu einer Heimalh für Reifende und andere
zu machen. Rufet daher an, und überzeugt Euch
selbst von der Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchstdankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
kandlung und billige Forderungen etwa« werth
sind, sich seine Kundschaft, und dies sehr bald noch
um Vieles vermehren wird.

Moses Schneck.
Januar -1. nqkM

Derw ohlfeile

Hut- und Schill) - Stohr.
Elias Mertz und Soh n,

benachrichtigen da» Publikum, taß sie beute nnt ein»
anter in 'Sescllschaft getreten find, unter ter obigen'
Zinna, und den StantvluK. .reicher früher ren Jo-nas Georg« bewohnt war, nächste Thtlre zu dem
parlwaaren . Stokr ron Sagenbuch, Hersch undComp., in ter West-Hamilten-Straßc, in AttentauL
bejoqen haben ? allwo sie nun einen sehr großen
Stock.

Stiefel, Schuhen,

Hüten,^Kappen,

N. ?Soeben erhalten, ein großer Vorratb ron

falle, Trunk?, Carpet-VaqS. u. f. iv.

Zlrbeit wird zu allen Zeiten aus
Elias Merh.
Lewis H. Mertz.

A?eosscr und Grim,
No. M Ost-Hamilton-Straße,

A il e n t a u n, Pa.
Groß- und Klein - Händler in Roth - Eichen

Sohl-, Geschirr-, Ober- und Kummet - Leder ;
Kipps, Kalb Felle, MoroceoS, Kid» Leinings,
Dindings, Schuh-Thread und Schuh-FintingS?-
an niederen Preißen für Bargeld.?Gleichfalls,
vom besten Gerber-Oii.

Die höchsten Preiße werden bezahlt für

Rinden! Rinden! Rinden!
Sie wünschen JW Klafter gute Kastanien-Ei-

chen Rinden zu kaufen, für welche ste 57.5 V per
Klafter in Bargeld bezahlen. Diejenigen welche

niederzuhauen gedenken, werden wohl thun e« zu
schälen, indem die Rinden allein mehr Geld brin-
gen als das Holz und Rinden zusammen. Ihre
Gerberei ist nahe der kleine» Lecha.

Mosser und Grim.
Januar 18, 18KV. nq«tM


